
Die LEM 2011 – Der Rückblick 
(von Steffen Bigalke, Fotos Quelle LSVMV.de)) 
 
Die Landeseinzelmeisterschaften 2011 des Nachwuchses sind Geschichte. Am 04.02. reiste  
ein Dutzend Nachwuchsspieler des SAV mit den Betreuern Robert Zentgraf und Steffen Bigalke 
nach Malchow, um vier Tage später mit Pokalen und Medaillen dekoriert zurück zu kehren. Wie 
üblich gingen nicht alle Träume in Erfüllung. 
Noch vor der ersten Runde musste Alexander Kasel krankheitsbedingt passen und reiste wieder ab. 
Während die verbliebenen Elf nun auf den Startschuss warteten wurden die beiden Betreuer mit der 
bronzenen Ehrennadel des Landesschachverbandes ausgezeichnet. 
 

 
 
Die Auftaktrunde lief dann eigentlich wunderbar. Aus den 11 Partien wurden 7,5 Punkte erzielt. Das 
dies so nicht weiter gehen würde war eigentlich klar. Doch 3 / 11 in Runde 2 war doch schon etwas 
enttäuschend. Nur Florian Schmekel und Mikael Ispirjan „überlebten“ den Tag mit weißer Weste. 
Auch Lea Maßloch (1,5) und Alex Bollnow (2 x Remis) blieben unbesiegt. Am Abend nahmen Alex 
Bollnow, Florian Schmekel und Felix Trömer am „Mau Mau“ Turnier teil, wobei Felix bei 15 TN 
den 2.Platz belegte. 
 

 
 
Auch der Sonntag verlief nicht wirklich nach dem Geschmack der Trainer. Erneut wurde die 50% 
Marke unterboten und nur noch Florian hatte 3 Siege auf seinem Konto. Dafür gab es aber noch drei 
komplette „Nullnummern“. Nachdem sich die Ü14 mit Tabu und die U14 beim Fußball abreagierten 
(die „ADJUNYMEN“ mit Lea Maßloch, Jonas Faltinath, Felix und Florian Schmekel belegten 
Platz 3) fand der LEM – Abend statt.  
 

 



 
Hier ging es für ein Team aus 6 Spielern (u.a. Mikael Ispirjan) das GLauBteam (u.a. Paul Onasch, 
Michael Ehlers, Robert Zentgraf) bei Quiz und Geschicklichkeitsspielen zu bezwingen. Und dies 
gelang, da der Vorstand der LSJ andere Sachen zu hat als Harry Potter zu lesen. 
 

 
 
5,5 Punkte waren die Ausbeute der 4.Runde. Jetzt fing auch Florian noch an zu wackeln. Aber seine 
zwei Mehrbauern kompensierten den Figureneinsteller zum Remis. Julia Rusch (Sieg) und Anne 
Schünemann (Remis) konnten ihre ersten Erfolgserlebnisse verbuchen. Die Nachmittagsrunde lag 
dann mit 4,5 Punkten wieder klar unter dem Erhofften. Florian zeigte sich wieder erholt und auch 
Mikael griff wieder in den Kampf um Gold ein. Julia und Anne spielten Remis und hatten dadurch 
auch noch Gold in Sicht. Jonas Faltinath konnte nun auch seinen ersten halben Punkt einfahren. 
 
Mit dem Prinzip Hoffnung auf sieben Medaillen, dabei noch vier Spieler mit mehr oder weniger 
Titelchancen ging es in den letzten Tag. Lag es nun am früheren Rundenbeginn oder am 
frühmorgendlichen Zimmerräumen oder ???, ich weiß es nicht. Einzig Florian nutzte die Gunst der 
Stunde. Die anderen 6 verabschiedeten sich vom Titel (Anne, Julia) bzw. den Medaillen (Mikael, 
Felix Schmekel, Frank Henselin, Lea Maßloch). Dafür konnten Jonas und Alex ihre ersten 
Partiegewinne verzeichnen. 
 
Die Schlussrunde brachte mit 7 Punkten noch einen versöhnlichen Abschluss. Nun feierte auch noch 
Felix Trömer einen Sieg, doch dieser reichte wie auch bei Alex Bollnow nicht zur Vorberechtigung 
für nächstes Jahr. Diese erreichte von den SAV Spielern nur Mikael. Mit seinem 6 Sieg sicherte sich 
Florian Schmekel den Landesmeistertitel in der U12! Anne Schünemann und Julia Rusch konnten 
Silbermedaillen in Empfang nehmen. 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 



 
 

      
 
 

Ergebnisübersicht 
 

     S R N  Punkte Platz 
 
U12 Florian Schmekel  6 1 0  6,5  1. 
 Alex Bollnow   2 3 2  3,5  14. 
 Felix Trömer   2 1 4  2,5  18. 
 
U12w Lea Maßloch   2 2 3  3,0  5. 
 
U14 Felix Schmekel  4 0 3  4,0  5. 
 Jonas Faltinath  1 1 5  1,5  19. 
 
U16 Mikael Ispirjan  4 1 2  4,5  6. 
 
U16w Anne Schünemann  0 4 3  2,0  2. 
 
U18 Frank Henselin  3 1 3  3,5  8. 
 Paul Schmidt   1 4 2  3,0  11. 
 
U18w Julia Rusch   2 1 4  2,5  2. 
 


